
Schwerpunktthemen für die 2. Runde – 59. IChO 2027

1. Anorganische Chemie: Komplexchemie und chemische Rätsel

 Komplexchemie: Aufbau und Eigenschaften von Komplexverbindungen
 Aufbau aus Zentralteilchen und Liganden, Koordinationszahl, Eigenschaften 

koordinativer Bindungen (LEWIS-Säure-Base-Konzept)
 Typen von Liganden (einzähnige Liganden, Chelatliganden) und Donor-Atomen (O, N, 

C, S, …)
 Nomenklatur von Komplexverbindungen und -ionen
 Kenntnis ausgewählter Koordinationsgeometrien (linear, tetraedrisch, quadratisch 

planar, oktaedrisch)
 Reaktionstypen von / mit Komplexverbindungen (Komplexbildung, Ligandenaustausch, 

Redoxreaktionen, Fällungsreaktionen, …)
 Grundlagen der Ligandenfeldtheorie (Aufspaltung der Energieniveaus der d-Orbitale in 

den oben genannten Koordinationsgeometrien, Besetzung der Orbitale mit Elektronen 
nach der HUNDschen Regel und dem PAULI-Prinzip)

 Anwendungen der Ligandenfeldtheorie: Farbigkeit von Komplexverbindungen, Para- 
und Diamagnetismus 

 Thermogravimetrische Analyse (TGA): Funktionsweise und Auswertung von TGA
 Funktionsweise und Aufbau einer TGA
 Auswertung von TGA-Daten zur Untersuchung von Kristallwasser und thermischen 

Zersetzungsreaktionen von Feststoffen

 Chemische Rätsel: Bestimmung unbekannter Verbindungen anhand gegebener Reaktionen, 
Eigenschaften, molarer Massen und Massenanteile von Elementen

 Grundlegende Fähigkeiten aus dem IChO-Syllabus für Allgemeine und 
Anorganische Chemie
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2. Physikalische Chemie: Gasphasen-Gleichgewichte

 Reaktionsthermodynamik: Berechnung wesentlicher Kenngrößen von chemischen 
Reaktionen aus thermodynamischen Daten

 Berechnung der molaren Reaktionsenthalpie aus Bildungsenthalpien
 Berechnung der molaren Reaktionsentropie
 Berechnung der molaren, freien Reaktionsenthalpie mit der GIBBS-HELMHOLTZ-

Gleichung

 Chemisches Gleichgewicht: Bedeutung des chemischen Gleichgewichts, Aufstellen des 
Massenwirkungsgesetzes, Berechnung der Gleichgewichtskonstante

 Temperaturabhängige Berechnung der dimensionslosen Gleichgewichtskonstante 
mithilfe der molaren, freien Reaktionsenthalpie bzw. der VAN’T-HOFF-Gleichung

 Umrechnung der dimensionslosen Gleichgewichtskonstante in die 
dimensionsbehafteten Gleichgewichtskonstanten K c und K p

 Aufstellen des Massenwirkungsgesetzes in Abhängigkeit von chemischen Aktivitäten 
sowie Vereinfachungen für die chemische Aktivität von Gasen, Feststoffen, 
Flüssigkeiten und gelösten Verbindungen 

 Aufstellen des Massenwirkungsgesetzes in Abhängigkeit von Partialdrücken und 
Konzentrationen

 Berechnung von Gleichgewichtszuständen: Aufstellen und Lösen der Gleichungssysteme 
zur Berechnung von Gleichgewichtszuständen bei Gasphasenreaktionen

 Aufstellen der nötigen Gleichungen (Massenwirkungsgesetz, Massenbilanz, ideales 
Gasgesetz, DALTON-Gesetz, …) zur Beschreibung eines Systems im Gleichgewicht

 Verwendung geeigneter Vereinfachungen und Näherungen (z.B. niedriger Umsatz – 
Achtung: Wenn in der Klausur eine Näherung verwendet werden soll, wird dies explizit 
angegeben!)

 Aufstellen und Lösen linearer und quadratischer Gleichungssysteme (z.B. mit der 
Mitternachtsformel)

 Grundlegende Fähigkeiten aus dem IChO-Syllabus für Allgemeine und 
Physikalische Chemie
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3. Organische Chemie: Metallorganische Chemie

 Eigenschaften metallorganische Verbindungen: Arten, Eigenschaften und Reaktivität 
metallorganischer Verbindungen am Beispiel von Lithiumorganylen und GRIGNARD-
Verbindungen

 Herstellung aus Halogenverbindungen und Metallen
 Struktur, Eigenschaften und grundlegende Reaktivität
 Spezielle Reaktionen: Umsetzung zu kupferorganischen Verbindungen, SCHLENK-

Gleichgewicht bei GRIGNARD-Verbindungen

 Reaktionen mit metallorganischen Verbindungen: Reaktionen metallorganischer 
Verbindungen in der organischen Synthese am Beispiel von Lithiumorganylen und GRIGNARD-
Verbindungen

 Addition von metallorganischen Verbindungen an Carbonylverbindungen (Aldehyde, 
Ketone, Ester, (WEINREB-)Amide, …) und vergleichbare Verbindungen (Imine, Nitrile, …)

 Substitution von metallorganischen Verbindungen mit elektrophilen Verbindungen 
(Epoxide, …)

 Reaktionsmechanismen der genannten Reaktionen: Zeichnen von Intermediaten und 
Elektronenverschiebungspfeilen, Benennen von Reaktionstypen (Addition, 
Eliminierung, Substitution, …), ERLENMEYER-Regel

 Lithium-Halogen-Austausch von Lithiumorganylen mit Halogenverbindungen
 Metallorganische Verbindungen als starke Basen

 Grundlegende Fähigkeiten aus dem IChO-Syllabus für Allgemeine und 
Organische Chemie

3


